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Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wochenendmessen und Feiertage
Vorabend	 18.00 Uhr

Sonn- und Feiertag	 09.30 Uhr
	 11.00 Uhr in der Kapuzinerkirche

Alle Werktagsmessen
Montag 	 08.00 Uhr 	Gamsen

Dienstag 	 08.15 Uhr	 Schulmesse / Kinderfeier / hl. Messe

Donnerstag   	 08.00 Uhr 	in der Pfarrkirche 
	 09.00 Uhr 	in Brigerbad

Erster Montag	 14.00 Uhr	 Gebetsstunde und hl. Messe 
		  für kirchliche und geistliche Berufe

Freitag	 19.00 Uhr in der Pfarrkirche

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag und Donnerstag ist um 8.00, 8.15 und 9.00 keine
hl. Messe. 
Die Stiftjahrzeiten und Gedächtnisse werden in der folgenden Werktagsmesse gefeiert. 
Die Schulmesse wird als Wortgottesdienst gehalten.

Weitere Gebetszeiten in der Pfarrkirche
Dienstag	 19.00 – 19.45 Uhr Rosenkranz für die Familien

Donnerstag	 08.30 – 09.00 Uhr Gebet für den Frieden

Freitag	 18.15 – 19.00 Uhr Rosenkranz

Beichte und Anbetung
Samstag 	 16.30 – 17.30 Uhr

Taufe
Sonntag	 09.30 in der Sonntagsmesse 
	 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Weitere Angaben und kurzfristige Änderungen finden Sie in der Agenda in diesem Pfarr
blatt und auf unserer Homepage.



«Z’Läbu geit witer na dum Tod!»

So lautet der Titel eines Liedes vom Hansrüedi, das letztes Jahr aufgenommen wurde 
und bei dem ich den Refrain einsingen durfte:

«Na dum Tod is nit verbii – nei no nit verbii.

Eppis bliibt uf ewig hiä, chasch sicher sii!

Na dum Tod bisch nimme da – pletzli nimme da.

Deich da dra, s’cha wiiter ga und läb derna!

Denn z’ewig Läbu, das berchusch ersch

wennt im Himmel bisch.

Das weiss ich va minum Brüeder,

wa scho obina ischt.

Vor schiner Reis het är no gseit:

Ich weiss sus ganz genau:

stahn ich de vor dum Petrus vor der Himmelsport -

de geits z’Läbu no vill witer, no vill witer na dum Tod!»

Als Christen glauben wir, dass das Leben nicht mit dem irdischen Tod aufhört, sondern 
dass Gott uns das ewige Leben schenken wird. Doch nicht nur «Drüben» geht das Leben 
weiter. Auch das Leben der Hinterbliebenen geht weiter. Darf und muss weiter gehen – 
wenn auch verändert durch den Schmerz des Abschieds und der Trauer.

Letzthin sang mir ein Kindergärtner spontan auf der Strasse das Lied vor. Aber er erin­
nerte sich nur an einen Satz:

«Glöibsch sus dum Pfarrer nit, de glöib sus dum Hansrüedi!»

Unsere Kinder und Enkel hören die Botschaft, dass das Leben nach dem Tod weiter geht, 
immer seltener von ihren Priestern und Seelsorgerinnen. Sie würden es uns vielleicht 
auch gar nicht mehr glauben, weil sie uns zu wenig gut kennen.

Aber Dir – Mama und Papa, Grossmama und Grosspapa, Oma und Opa, Getti und Gotta, 
Patin und Pate ... euch, die Ihr eine so spezielle und innige Beziehung zu ihnen habt: 
euch werden sie es glauben!

Danke, dass ihr einander daran erinnert, dass das Leben 
weiter geht nach dem Tod. Euch glauben es die Kinder und 
Enkel, wenn sie es uns Seelsorgern nicht mehr so leicht 
abnehmen. Danke, dass ihr einander in der Trauer unter­
stützt. Danke, dass ihr bekennt und auch singt:

«Z’Läbu geit witer na dum Tod!»

Pfarrer Jean­Pierre Brunner, Naters­Mund

Um das Lied anzuhören, diesen QR­Code scannen / fotografieren.



Fiire mit de Chliine -
Klein und gross sind eingeladen!

Ab November heissen wir 3- 
bis 5-jährige Kinder zusam-
men mit ihren Eltern, Gros
seltern, Paten herzlich will-
kommen zum «Fiire mit de 
Chliine». Die Feiern begin-
nen jeweils um 15.00 Uhr.

Dem Vorbereitungsteam (Margrit Amherd, 
Claudia Kronig, Renata Rüegg, Carmen 
Schneller Gitz, Eveline Wyssen und Rafaela 
Witschard) liegt es am Herzen, kleinen 
Kindern religiöse und biblische Inhalte zu 
vermitteln. 

Ein weiteres Ziel ist, den erwachsenen Be
gleitpersonen Ideen mit auf den Weg zu 
geben, wie Mann und Frau mit Kindern über 
religiöse Fragen sprechen, Bibelgeschichten 
erzählen, beten und das Kirchenjahr gestal-
ten können. 

Wie der Heilige Martin Licht in die Welt 
tragen    
Die Symbole von Licht und Feuer werden in 
unseren vier Kinderfeiern eine wichtige Rol
le spielen. Auf kindsgerechte Weise nehmen 
wir das Pfarreithema «Feuer und Flamme 
sein» auf. 

In unserem ersten Zusammenkommen am 
Montag, dem 7. November 2022 um 15.00 
Uhr in der Josefskapelle wird der Heilige 
Martin im Zentrum stehen, dessen Gedenk
tag feiern wir am 11. November. Wir freuen 
uns jetzt schon darauf euch begrüssen zu 
können. 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Gottesfäscht in der Pfarrei
Glis-Gamsen-Brigerbad

Endlich ist es so weit!

Die Kinder des Kindergartens, der 1. und 2. 
Klasse, oder anders gesagt, alle Kinder von 
der 1H bis 4H, treffen sich wieder einmal im 
Monat im Pfarreiheim zum Singen, Feiern, 
Beten und Gestalten. Gemeinsam feiern und 
erleben wir unseren Glauben.

Wir fünf Frauen vom «Gottesfäscht-Team» 
freuen uns, am Samstag 5. November um 
17.30 Uhr viele neue Kinder kennen zu ler-
nen und unsere bekannten «Gottesfäscht-
Kinder» wieder zu sehen.

Wir treffen uns im Saal des Pfarreiheims. Es 
wäre schön, wenn die Eltern an diesem 
Samstag ihre Kinder begleiten könnten. Vor 
unserem gemeinsamen Start ins «Gottes
fäscht-Jahr» möchten wir noch einige Infor
mationen durchgeben.

Gemeinsam feiern wir jeweils auch an den 
folgenden Samstagen um 18.00 Uhr:
3. Dezember, 28. Januar, 25. März 
und 15. April.

Am Sonntag 7. Mai findet dann der Abschluss 
des «Gottesfäscht-Jahrs» als Familien
gottestdienst in der Kirche statt.

Das Gottesfest dauert jeweils von 18.00 bis 
19.00 Uhr.

Damit alle Eltern die Vorabendmesse um 
18.00 Uhr besuchen können, werden die 
Kinder immer bis zum Gottesdienst-Ende 
betreut.

Es freuen sich Christine, Doris, Regula, 
Simone und Susanne.

Lebendige Pfarrei

kindundkirche.ch

www.kindersache.de



Erstbeichte für 
die Erstkommunionskinder

Am 16. April 2023 dürfen 57 Erstkommu
nionskinder zum ersten Mal die Heilige 
Kommunion empfangen. Bevor wir dieses 
grosse Fest mit den Kindern und ihren Fami
lien feiern werden, erhalten die Erstkommu
nionskinder mit der Erstbeichte ein wichti-
ges Sakrament. 

Unsere 57 Erstkommunionskinder werden 
vor ihrer ersten Beichte sicher ein wenig ner-
vös sein. Zum ersten Mal werden sie ihre 
Fehler unserem Pfarrer Daniel Rotzer und 
durch ihn dem liebenden Gott anvertrauen. 
Die Erstkommunionskinder werden ohne die 
Begleitung der Eltern die erste Beichte able-
gen.

Am Montagmorgen, 14. November 2022, 
werden die Kinder der Schulklassen von 
Stefan Mangisch und Carmen Imwinkelried 
zum ersten Mal beichten. Eine Woche später, 
am 21. November 2022, sind die Schulkinder 
von Judith Stoffel/Ann-Charlott Schmidt und 
von Stefanie Zeiter an der Reihe. 

Die Beichte ist ein grosses Geschenk – auch 
wenn die meisten von uns dieses Sakrament 
nicht mehr oft in Anspruch nehmen. Es 
braucht Mut, hinzustehen, zuzugeben und 
zu bereuen, dass wir Fehler begangen haben. 
Fehler begeht jeder Mensch. Gott ist barm-
herzig – er liebt uns unendlich und bedin-
gungslos – so, wie der barmherzige Vater im 
Gleichnis von Jesus: Gott rennt uns schon 
von Weitem entgegen und nimmt uns in die 
Arme, noch bevor wir uns entschuldigen 
können. 

Aurelia Werner, Katechetin

Impressionen der letztjährigen 
Lichtfeier-Erstbeichte

Lebendige Pfarrei



Neu-Ministranten-Aufnahme
Am Samstag, 19. November 2022 um 18.00 
Uhr, wie immer zur Vorabendmesse von 
Christkönig, nehmen wir 16 Kinder der 5H 
und 2 Kinder der 8H Klasse in unsere Minist
rantenschar auf. Sie dienen einem König: 
was für eine schöne und wertvolle Aufgabe! 
Dieser König hat aber keine Knechte und 
Mägde, sondern Freunde und Freundinnen. 
Ministranten sind näher dran an der Messe. 
Sie leisten einen wertvollen Dienst für Gott 
(Gottes-Dienst) und für unsere Pfarrei. Seid 
herzlich willkommen! Wir wünschen viel 
Freude an dieser Aufgabe!

Minis-Coaches-Team Emerita, Ursula 
und Pfarrer Daniel

Adventstationen 2022 –
Besinnlich durch den Advent 

Während der Coronazeit (2020) wurde die 
Idee von ein paar engagierten Frauen zum 
ersten Mal in die Tat umgesetzt. 2022 kommt 
es zu einer Neuauflage. Jeweils ab Sonntag 
um 17.00 Uhr bis Freitagmittag können Fa
milien und Interessierte an vier verschiede-
nen Standorten die Adventsstationen besu-
chen. 

Die Verantwortung der Gestaltung der ein-
zelnen Adventsstationen übernehmen je
weils andere Gruppen, wo ihr diese findet, 
seht ihr im Anschluss:

1. Advent: Josefskapelle
Ressort «Familie» der FMG 

2. Advent: Altersheim
Gottesfäscht-Vorbereitungsteam

3. Advent: Pfarrgarten
Gruppe «Familienseelsorge»

4. Advent: Kirche
Gruppe «Familienseelsorge»

Geplant ist jeweils am Sonntag um 17.00 
Uhr ein kurzer Anlass. Genauere Infos fol-
gen später via Flyer und auf der Homepage.  

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin

Das Jungmannschafts-Kreuz
in neuem Glanz! 

Ab Brigerbad Dorf schlängelt sich zwischen 
Wiesen, Felsen, Geröll und Sträuchern, die 
Mundgasse die Südrampe hoch, bis zum 
Weiler Warbflie und dem Dorf Mund. Wurde 
der Weg früher hauptsächlich als Saumpfad 
genutzt, so bietet er heute für viele Einhei
mische eine Möglichkeit erholsame aber 
auch besinnliche Momente zu erleben. Der 
Weg verläuft nämlich im «Eggilti» neben 
einem kleinen Muttergottes-Bildstock und 
dem Jungmannschaftskreuz vorbei und führt 
bis zur Kapelle im Gstein.

Lebendige Pfarrei

www.istockphoto.com



Das weisse Kreuz aus Lärchenholz, das hoch 
über Brigerbad steht, wurde 1963 von der 
Jungmannschaft in Fronarbeit aufgestellt. 
Leider hat das Wetter das Kreuz über die 
Jahre stark in Mitleidenschaft gezogen. Glei
ches gilt für den Bildstock der Muttergottes 
etwas unterhalb des Jungmannschafts
kreuzes. Die Stiftung Iischers Brigerbad hat 
vom Mai bis August 2022 das Jungmann
schaftskreuz wieder vollständig saniert, die 
Auffrischung des kleinen Bildstockes folgt 
noch im Herbst. Die Stiftung dankt der 
Bevölkerung, aber auch der Stadtgemeinde 
und der Burgerschaft Brig-Glis, für die finan-
zielle Unterstützung.

Stiftung Iischers Brigerbad

Allerheiligen 
und Totengedenken
Jedes Jahr gedenken wir an Allerheiligen 
unseren Verstorbenen.

Besonders nahe sind uns jene, die im Ver
laufe des letzten Jahres von uns gegangen 
sind.

Allerheiligen, Dienstag, 1. November 2022
Als Zeichen unserer Verbundenheit mit 
ihnen und ihren Familien nennen wir ihre 
Namen und entzünden je eine Kerze für sie.
Diese kann nach der Feier am Nachmittag 
von den Angehörigen abgeholt und aufs 
Grab gelegt werden.

Allerseelen
Am Mittwoch, 2. November ist um 19.00 Uhr 
eine Messe zum Gedenken an die Verstor
benen. 

Werktagsmesse 
in der Josefskapelle

Von Allerheiligen bis Ostern feiern wir die 
Werktagsmesse dienstags und donnerstags 
um 8.15 Uhr in der Josefskapelle. Die Schul
messen und Kinderfeiern werden in der 
Pfarrkirche gefeiert. 

Pfarreilotto, 
Sonntag, 13. November 2022

Lebendige Pfarrei Merkwürdiges

Merkwürdiges

Es wird an Allerheiligen eine Andacht um 
15.00 Uhr stattfinden. Wir versammeln uns 
dazu in der Kirche.

Das Pfarreilotto wird am Sonntag, 13. No
vember 2022 ab 14.00 Uhr im Pfarreiheim 
Glis stattfinden. Die Briefe mit Einzah
lungsschein wurden der gesamten Be
völkerung von Glis-Gamsen-Brigerbad per 
Post zugestellt. Wir hoffen, Sie haben die 
Gelegenheit genutzt und Lottokarten ge
kauft. Herzlichen Dank.

Der Erlös kommt dem Pfarreiheim zu Gute. 
Das Pfarreiheim ist ein wichtiges Stand
bein unserer zeitgemässen Seelsorge für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Jung 
und Alt finden hier die nötige Infrastukur, 
darum ist es wichtig, in diese zu investie-
ren. 

Kommt vorbei und spielt mit. Viel Glück!



Abgelaufene Jahrzeiten 2022

Die folgenden Jahrzeiten wurden 2022 zum 
letzten Mal gefeiert:

Meinrad und Alice Schwery-Willisch

Familie Anton Schwery-Schmid

Rolf Zimmermann-Kalbermatten

Milena Gemmet

Johann und Anna Elsig-Ackermann

Ruth Bieler

Josef Imhof

Karl Briggeler

Geschwister Amanda und Emil Jossen

Otto und Adele Seiler-Jaggy

Trudy Hug

Fam. Ernst Bayard-Stoffel

Francesco Napoli

André Tschopp

Cecile Tschopp

Marie und Alex Tschopp-Andenmatten

Lina Bayard-Tschopp

Viktor Tschopp

Familie Walter und Katharina Glatz

Edith Jentsch

Elias Arnold

Familie Rudolf Kronig-Imboden

Familie Max und Rosmarie Peter

Familie Josef Willa-Eyholzer u. Angehörige

Familie. Josef-Marie Kronig-Bieler

Familie Kurt Kirchhofer

Kurt Gasser-Schöpfer

Jahrgang 1919

Wir bleiben mit unsere lieben Verstorbenen 
ein Leben lang verbunden.

Falls Sie eine Verlängerung des Jahrzeits 
wünschen, bitten wir Sie, sich auf dem Pfar
reisekretariat zu melden. 

Pfarreithema 17./18. September

Merkwürdiges Ein Blick zurück

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier



…an Francesca 

Was bedeutet der christliche Glaube
für dich?

Der christliche Glaube wurde mir von den 
Eltern und Grosseltern schon sehr früh nahe 
gebracht.
Durch Gebete lernte ich, Gott zu danken und 
ihn um Hilfe zu bitten. Durch die 1. Beichte 
und 1. Heilige Kommunion kam ich selbst 
Gott und Jesus näher.
Ich weiss jetzt, dass Gott verzeiht, hilft und 
liebt.

Wie fühlst du dich in der Pfarrei?

Ich fühle mich in dieser Pfarrei aufgenom-
men, willkommen und gut.
Durch das Messdienen kann ich einen klei-
nen Beitrag in der Pfarrei leisten.

Was für eine Frage würdest du Jesus
gerne einmal stellen?

Wenn Jesus plötzlich vor mir stehen würde, 
wäre ich sprachlos.
Als erstes würde ich ihn fragen, ob er mir sein 
grösstes Geheimnis anvertrauen würde.
Als zweites wäre die Frage eher eine Bitte: 
«Kannst du bitte alles Böse, Krieg und Elend 
in dieser Welt beenden?»

Danke für deine Antworten, Francesca. «Hab 
der Sorg», Gottes Segen der ganzen Familie!

Taufen

In die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:

16. 	 Luisa Brix, des Angelo 
	 und der Romaine Brix-Zurbriggen
	 am 11. September

17. 	 Samuel Zenhäusern, des Jérôme 
	 und der Corinne Zenhäusern-Previdoli
	 am 11. September

18. 	 Julian Corminboeuf, des Sandy 
	 und der Nadine Corminboeuf-Welschen
	 am 11. September

Wenn aus Liebe Leben wird, bekommt das 
Glück einen Namen.

Beerdigungen

In den Frieden und in die Freude
des Herrn eingegangen sind:

43. 	 Rosmarie Wasmer-Studer
	 geboren am 14. August 1944
	 beerdigt am 9. September 2022

44. 	 Kurt Lauwiner
	 geboren am 17. Januar 1935
	 beerdigt am 10. September 2022

44. 	 Agnes Schwery-Wenger
	 geboren am 16. Juli 1930
	 beeerdigt am 12. September 2022

Leuchtende Tage. Nicht weinen, dass sie vor-
über. Lächeln, dass sie gewesen!

3 Fragen… Freud und Leid



Kirchenopfer Monat September
Opfer für den Unterhalt der Pfarrkirche
Sonntag, 11. September	 1 189.95

Verschiedene Opfer
Opfer für Life Shelter Foundation,
gegründet von Pfarrer Anthony Agbilibeazu
Sonntag, 4. September	   906.60

Inländische Mission
Sonntag, 18. September	 1 003.25

Für die Migrationspastoral Schweiz
Sonntag, 25. September	   685.70

Beerdigungsopfer	 1 125.55

Kasperli: Mittwoch, 2. November 
Für: Kinder ab 3 Jahren
Zeit: 14.00 Uhr / 15.00 Uhr
Kosten: Fr. 3.– pro Person

Kreativ im Advent: Dienstag, 15. November
Zeit: 	Nachmittag 13.30 bis 16.00 Uhr
		  Abend: 19.00 bis 21.30 Uhr
Beispiel: ab 24. Oktober unter 
www.fmg-glis-gamsen-brigerbad.ch
Kosten: Fr. 25.–
Anmeldung: vom 24. Oktober bis 1. November 
bei Carmen Clausen 078 622 48 47 
(beschränkte Platzzahl)

Vortrag Patientenverfügung: 
Dienstag, 29. November
Zeit: 19.30 Uhr
Referent: Dr. med. Theo Pfammatter
Anmeldung: vom 21. bis 27. November 
bei Fabienne Biffiger 079 435 55 02

Geschenkatelier: Mittwoch, 30. November
Für: 	 Kindergärtner und Primarschüler
Zeit: 	14.00 Uhr
Mitbringen: langärmlige Schürze 
und Tragtasche

Infos Atelier: ab 24. Oktober unter 
www.fmg-glis-gamsen-brigerbad.ch
Anmeldung: von 31. Oktober bis 7. November
bei Christine Zenklusen 079 746 52 89

Alle Anlässe finden im Pfarreiheim statt

Witwengruppe
Gebetstunde mit hl. Messe 
für kirchliche und geistige Berufungen: 
Montag, 7. November um 14.00 Uhr 
in der Pfarrkriche 

Mittagessen: Dienstag, 29. November
um 12.00 Uhr im Rest. Malteserkreuz
Anmeldung bis 24. November bei Irma 
027 923 49 15 oder Heidi 027 923 58 67

Vereinsmesse
vom Polysport 
Glis-Gamsen St. Kathrin
Der Name «Polysport Glis-Gamsen St. Kath
rin» geht auf die Heilige Katharina von 
Alexandrien zurück. Sie ist eine bekannte 
Heilige und wird in der katholischen Kirche 
als Märtyrerin verehrt. Die hl. Katharina 
zählt zu den 14 Nothelfer/innen. Sie gilt als 
Helferin bei Leiden der Zunge und Sprach
schwierigkeiten. Der Überlieferung nach 
erlitt sie unter dem römischen Kaiser Maxen
tius (306–312) das Martyrium. Ihren Gedenk
tag feiern wir am 25. November. 

Die Mitglieder sind darum am Freitag, 25. No
vember um 19.00 Uhr herzlich zur Vereins
messe eingeladen.

Rafaela Witschard, Präses

Opfer und Gaben Vereine und Gruppen
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Öi fer dich 
Eine Messe aus der Region, für die Region: 
Jeder und jede soll sich willkommen fühlen, 
so wie er, wie sie ist, egal wo diese Person 
gerade im Glauben steht, egal, wie schräg 
die Vögel sind. Es spielt keine Rolle, was in 
deinem Leben richtig oder falsch gelaufen 
ist. Du musst nichts wissen, nichts können, 
keine Gebete, keine Gebetshaltungen, kein 
Insiderwissen. Einfach da sein, einfach offen 
für das was kommt. Ab 18.00 Uhr Welcome – 
18.30 Uhr Messe mit toller Musik und farbi-
gem Licht – nach der Messe Zeit fürs Chill-
Out mit was zum Knabbern und «em bitz Zit 
fer en Hängert»… immer am letzten Sonntag 
im Monat in der Pfarrkirche Brig, nächste 
Male am 30. Oktober und 27. November. 

Beichtnachmittag
in der Kapuzinerkirche
Vor Allerheiligen bieten verschiedene Pries
ter aus dem Oberwallis – Sie haben die Wahl 
– einen Beichtnachmittag in der Kapuziner
kirche an: Montag 31. Oktober 13.30 bis 
17.00 Uhr. Der nächste Beichtnachmittag ist 
dann vor Weihnachten. Lass dich von Gottes 
Vergebung beschenken!

November 2022

	   2. 	 Mittwoch – Allerseelen
		  19.00 hl. Messe

	   3. 	 Donnerstag
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Damian Holzer
		  Ruth Holzer-Zuber
		  Verstorbene Jahrgang 1933

		  9.00 Messe in Brigerbad

	   4. 	 Herz-Jesu-Freitag
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Josepf und Olga Escher-Quennoz
		  Gedächtnis für:
		  Michael Ritz
		  Erwin Anthamatten-Anthamatten

	   5. 	 Samstag 
		  16.30–17.30 Beichte und stille Zeit 
		  bei Gott
		  17.30 «Gottesfäscht» 
		  Voreucharistischer Gottesdienst 
		  für Kindergärtner, 1. und 2. Klässler
		  im Pfarreiheim
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Emil Pfammatter-Ambord
		  Familie Josef und Anna Seiler-Previdoli
		  Otto Zuber

Aus der Region Agenda

Bei Beerdigungen am Montag, Dienstag 
und Donnerstag entfallen die 8.00 Uhr, 
8.15 Uhr und 9.00 Uhr Messen. Stiftjahrzei
ten und Gedächtnisse werden in der fol-
genden Werktagsmesse gefeiert. 

Kurzfristige Änderungen von Messen, 
Feiern und Anlässen werden an den Wo
chenenden ausgekündigt, auf der Home
page aufgeschaltet und im Anschlagkas
ten ausgehängt. 

	   1. 	 Allerheiligen
		  9.30 Messe mitgestaltet 
		  vom Kirchenchor
		  Evangelium: Mt 5,1-12
		  Bistumsopfer
		  15.00 Gedenkandacht für 
		  die Verstorbenen der Pfarrei

Am ersten Adventsonntag,
am 27. November, leisten 
die katholischen Christen
der Schweiz 
einen wichtigen Beitrag
für die Universität Freiburg.

Unser Land braucht verantwortungs-
bewusste Fachpersonen für die Berei
che Wirtschaft, Medizin, Umwelt, Me
dien und Bioethik.

Die Universität Freiburg stellt für diese
fünf Fachbereiche Weichen für eine
bessere Zukunft.

Kirchenkollekte: Universität Freiburg



		  Katharina und Walter Glatz-Walossek
		  Peter Pfammatter-Salzgeber
		  Gedächtnis für:
		  Rosmarie Trachsel

	   7. 	 Montag
		  8.00 Messe in Gamsen
		  14.00 Gebestsunde mit hl. Messe
		  für geistliche und kirckliche Berufe 
		  in der Pfarrkirche
		  15.00 Fiire mit de Chliine
		  in der Josefskapelle

	   8. 	 Dienstag
		  8.15 Kinderfeier 3H-5H

	 10. 	Donnerstag
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Viktor Tschopp
		  Edith und Josef Jossen-Pfaffen
		  Myriam Zuber-Fux
		  Familie Josef und Marianne 
		  Margelisch-Wyder
		  Julia und Gabriel Gsponer-Lorenz

		  9.00 Messe in Brigerbad

	 11. 	Freitag
		  17.30 Martinsfeier nur für 
		  Kindergärtner in der Kirche,
		  anschliessend Umzug für alle
		  bis zum Zeughaus
		  19.00 Stiftjahrzeit für:
		  Josef und Marie-Thérèse 
		  Schwestermann-Pignat
		  Bernhard Nanzer-Ambord
		  Clara und Johann Minnig-Bacher
		  Gedächtnis für:
		  Ernest Forny
		  Familie Furrer

	 12. 	Samstag 
		  16.30–17.30 Beichte und stille Zeit 
		  bei Gott in der Josefskapelle
		  18.00 Familiengottesdienst
		  Stiftjahrzeit für:
		  Anton Amherd
		  Erwin und Margrit Amherd
		  Käthy und Leo Blatter-Ritter
		  Josef und Frieda Heldner-Escher
		  Familie Max und Rosmarie Peter
		  Hugo und Heinz Peter
		  Viktor Domig-Armangau

	 14. 	Montag
		  8.00 Messe in Gamsen

	 15. 	Dienstag
		  8.15 Schulmesse 

	 17. 	Donnerstag
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Heinrich und Lina Imhof-Albert
		  Hans Jentsch
		  Lydia Walker-Schwery
		  Alois und Johanna Blatter-Fux
		  Franz Jossen
		  Theres Jossen
		  Pfarrer Otto Jossen
		  Ludwig Heynen-Schmid

		  9.00 Messe in Gamsen

	 18. 	Freitag 
		  19.00 Gedächtnis für:
		  Norbert Bodenman
		  Leo und Trudy Scotton
		  Fritz und Anna Karlen

	 19. 	Samstag 
		  16.30–17.30 Beichte und stille Zeit 
		  bei Gott in der Josefskapelle
		  18.00 Messe 
		  mit Ministranten-Aufnahme
		  Stiftjahrzeit für:
		  Hilda Schneller
		  Alois Schneller
		  Wilhelmine Zeiter-Schneller

	   6. 	 32. Sonntag im Jahreskreis
		  9.30 Tambouren und Pfeifer Brig-Glis
		  gestalten die Messe musikalisch mit
		  Evangelium: Lk 20,27-38
		  Opfer für Anliegen Pfarrei

	 13. 	33. Sonntag im Jahreskreis
		  Evangelium: Lk 21,5-19
		  Opfer für den Unterhalt der Kirche



		  Otto und Marie Imstepf-Gertschen
		  Anton Escher
		  Robert Daniel Mannhart
		  Yvonne und Anton Erpen-Gasser
		  Michael und Klementine Gasser-Nanzer
		  Gedächtnis für:
		  Stefan und Klementine Amherd-Escher
		  Vreni Zeiter-Nanzer
		  Kilian Zeiter

	 21. 	Montag
		  8.00 Messe in Gamsen

	 22. 	Dienstag
		  8.15 Kinderfeier 3H–5H

	 24. 	Donnerstag
		  8.00 Stiftjahrzeit für:
		  Familie Othmar und Hilda 
		  Escher-Blatter
		  Gustav Escher
		  Ida Escher
		  Gustav Michlig-Escher
		  Familie Viktor und Verena 
		  Chanton-Schmid
		  Norbert Chanton-Kummer
		  Anna und Josef Cathrein-Ruffiner
		  Charly Cathrein
		  Yvonne Thalmann Verasani
		  Josef Verasani
		  Familie Josef und Maria 
		  Anderegg-Nanzer
		  Gedächtnis für:
		  Paul Nanzer
		  Bertha und Marcel Nanzer

		  9.00 Messe in Brigerbad

	 25. 	Freitag
		  19.00 Vereinsmesse Polysport 
		  Glis-Gamsen
		  Stiftjahrzeit für:
		  Theophil Fux-Blanchard
		  Erwin und Adelheid Fercher-Studer

		  Gedächtnis für:
		  Peter Gottfried Hermann-Borter

	 26. 	Samstag
		  16.30–17.30 Beichte und stille Zeit
		  bei Gott
		  18.00 Stiftjahrzeit für:
		  Ida Blatter-Imboden
		  Otto Nanzer
		  Marcel Kronig-Amherd
		  Anne-Marie und Marius 
		  Zenklusen-Blatter
		  und Sohn Leander
		  Leo Imhof-Jentsch
		  Moritz und Anni Manz-Franzen
		  Frieda Manz
		  Leo und Genovefa Tenisch-Pidroni
		  und Sohn Paul
		  Gedächtnis für:
		  Hermes Kronig
		  Hermann Schmidhalter-Blatter

	 28. 	Montag
		  8.00 Messe in Gamsen

	 29. 	Dienstag
		  8.15 Messe in der Josefskapelle
		  Stiftjahrzeit für:
		  Albert und Olga Blatter-Bieler, Gamsen
		  Lukas und Julia Theler-Heynen
		  Paula Volken-Werlen
		  Peter und Berthi Göttier
		  Gedächtnis für:
		  Franz Blatter

	 20. 	Christkönigssonntag
		  9.30 Messe mitgestaltet 
		  vom Kirchenchor
		  Evangelium: Lk 23,35-43
		  Opfer für die Anliegen Pfarrei

	 27.	 Erster Adventssonntag
		  9.30 Familiengottesdienst
		  Evangelium: Mt 24,37-44
		  Kollekte für die Universität Freiburg
		  17.00 Adventsstation Josefskapelle



Das Projekt «Liturgie»

Sprache, Vielfalt und Kirchen-Erneuerung

An der letzten diözesanen Weiterbildung haben die kirchlichen Mitarbeitenden 
des Oberwallis vier Themenfelder definiert, in denen sie grossen Handlungsbedarf 
erkannt haben. Neben einem erneuerten Medienkonzept, dem Überarbeiten gewis­
ser Strukturen und Organisationsabläufe im Bistum und einer Neuausrichtung der 
Katechese, soll künftig auch auf die Liturgie, namentlich auf die Förderung der litur­
gischen Sprache und Vielfalt ein grösseres Augenmerk gerichtet werden.

Das Kernteam von «üfbrächu» wurde mit der 
Aufgabe betraut, für alle vier Bereiche tragfähige 
und zukunftsorientierte Projekte auszuarbeiten 
und unter Einbezug kirchlicher Mitarbeitenden 
und weiteren Personen umzusetzen.

Mit viel Elan und Reformwillen hat die Kern­
gruppe die Herausforderung angenommen und 
arbeitet seither intensiv daran.

Für den Bereich «Liturgie» konnten als Projekt­
team die Mitglieder der entsprechenden Dienst­
stelle gewonnen werden. Namentlich sind dies Esther Metry, Manuela Fux, Do­
rothea Forny und Marek Cichorz. Sie verfügen dank ihrer jahrelangen Mitarbeit 
in der Dienststelle über einen grossen Erfahrungsschatz und viel Kompetenz in 
liturgischen Fragen. Unter der Leitung von Esther Metry und Eleonora Biderbost 
arbeitet das Team momentan an einem liturgischen Konzept, das zwei Ziele ver­
folgt: Einerseits die Förderung einer angemessenen, würdigen und trotzdem zeit­
gemässen und allgemein verständlichen liturgischen Sprache und die konstante 
Verbesserung der Predigtqualität in unseren Gottesdiensten. Andererseits soll – ja, 
muss sich – die Liturgie auf dem Hintergrund der Herausforderungen des 21. Jahr­
hunderts vermehrt auch in den Dienst einer grundlegenden Erneuerung der Kirche 
stellen. Damit dies gelingen kann, will das Projekt ein Netzwerk unter jenen Ober­
walliser Pfarreien aufbauen, die sich konsequent im Bereich Liturgie und Kirchener­
neuerung weiterentwickeln möchten. Ansätze dazu finden sich bereits heute unter 
anderem in der Pfarrei Glis und Obergoms. Es sollen aber noch viel mehr Pfarreien 
werden, die sich – auch durch die neue Denkrichtung in ihren Liturgien – hoffnungs­
voll an die Zukunft unserer Kirche wagen.

Das Projektteam «Liturgie» wird mit viel Herzblut und Engagement weiter daran 
arbeiten.

Für das Kernteam «üfbrächu» 
Eleonora Biderbost



Gottesdienstordnung in der Region Brig

Folgende Messzeiten gelten in der Region:

Messen Brig	 Samstag 	 18.30 
	 Sonntag 	 10.00 / 18.30 

Messen Glis	 Samstag 	 18.00 
	 Sonntag	 09.30
			   11.00 Kapuzinerkirche

Messe Mund	 Sonntag 	 10.15

Messen Naters	 Samstag 	 17.30
	 Sonntag 	 07.30 / 09.30 / 10.45

Messen Ried-Brig / 	 Samstag 	 18.45

Termen (im Wechsel)	 Sonntag 	 09.30 

Simplon Dorf/	 Samstag 	 18.45

Gondo (im Wechsel)	 Sonntag 	 10.00 
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Daniel Rotzer, Pfarrer	 027 923 91 83

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin	 027 923 91 45

Benedikt Burtscher, Pastoralassistent	 079 511 39 97

Christoph Ittig, Kirchenvogt	 027 924 25 77

Christoph Kronig, Pfarreiratspräsident	 079 824 96 76

Sakristan / Hauswart Pfarreiheim	 079 210 83 93

November 2022
Erscheint monatlich	
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Pfarreisekretariat, Poststrasse 10
Telefon 027 923 68 11

E-Mail: sekretariat@pfarrei-glis.ch
Homepage: www.pfarrei-glis.ch

Montag: 9.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr

Mittwoch: 9.00 bis 11.30 Uhr

	 Donnerstag: nur telefonisch von 9.00 bis 11.30 Uhr


